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Umwelt

Wir tun etwas für den

Umweltschutz
Schimpfen über die Zerstörung der Umwelt
ist eines, den Kopf in den Sand stecken ein
anderes — die Hände aus dem Sack nehmen
und selbst etws unternehmen ist ein dritter
Weg. Auf den folgenden Seiten findest du
Wegweiser, wo und wie du einsteigen kannst.

Der WWF

Mit dem Kajak die Dordogne erforschen ...Als Zigeuner

mit Ross und Wagen unterwegs sein... Den
Tierspuren im Schnee folgen... Dem Geheimnisvollen
Treiben der Alpenvögel auf die Spur kommen...

Das sind Abenteuer, die Kinder und Jugendliche in

WWF-Lagern erleben. Der WWF — das ist die
Organisation mit dem Panda. Die meisten kennen zwar
das Signet, was aber wirklich dahinter steckt, ist

.weniger bekannt.

Schutz der Umwelt

1961 wurde der WWF gegründetmit dem Ziel: Erhaltung

der Natur in allen Erscheinungsformen — Pflanzen,

Tiere, Landschaft, Luft, Gewässer, Humus und
Bodenschätze — zum Wohle der Menschheit. Seit
1961 setzt sich der WWF für so unterschiedliche
Dinge ein wie: den Schutz von Tieren, die bedroht
sind, für die Sauberhaltung des Mittelmeeres, gegen
die Rodung von Tropenwäldern, für die Erhaltung von
natürlichen Landschaften, für weniger Verkehr und
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sparsamen Umgang mit Energie, für den Schutz von
Biotopen und Pflanzen und für eine Landwirtschaft,
die den Boden weniger belastet und gesündere
Nahrungsmittel hervorbringt.

Du magst dich fragen, was alle diese Dinge
miteinander zu tun haben. Sehr viel — denn eines hängt
mit dem andern zusammen. Kommt zuviel giftige
Gülle aufs Feld, so gibt es Rückstände im Gemüse
und das Wasser wird vergiftet. Wird zuviel Land
zubetoniert, dann finden Tiere nicht mehr die Pflanze,
die sie brauchen und sterben aus. Verbrennen wir
zuviel Öl und Benzin, wird die Luft vergiftet, Bäume
und Menschen werden krank.

Was Hänschen nicht lernt...

Damit alle diese Zusammenhänge verstehen,
braucht es viel Informationsarbeit. Der WWF hat sich
gesagt: Was Plänschen nicht lernt, lernt Hans
nimmermehr. Deshalb wird der Kinder- und Jugendarbeit

Was heisst «sauberes

Wasser»? Wenn du in

einem WWF-Lager lernst,

Wasserproben zu prüfen,

bekommt dieses Wort

eine ganz neue Bedeu¬

tung.
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beim WWF grosses Gewicht gegeben. Fast ein Drittel

der 150000 WWF-Mitglieder in der Schweiz sind
jünger als 20 Jahre. Für sie gibt es extra eine Zeitung,
den PANDA-Club, selbstverständlich bekommen sie
auch das bunt illustrierte PANDA-JOURNAL, welches
viermal jährlich erscheint und immer ein bestimmtes
Thema behandelt. Für Kinder ab 9 Jahren gibt es
Lager in der ganzen Schweiz.Dort lernen sie umweltgerecht

zu leben, erfahren viel über die Natur, Tiere,
Pflanzen und Umweltschutz. Und sie erleben natürlich

auf Wanderungen oder Bootsfahrten spannende
Abenteuer.

Der WWF schickt auch jedes Jahr sein QUIZ-
MOBILauf Tournee. In diesem umgebauten Postauto
zeigt Michel Terretaz Schulkindern Ausstellungen und
beantwortet alle deine Fragen.

Ein Teil des Materials, welches für Kinder und
Jugendliche und vor allem für Schulen bestimmt ist,
wird im Schweizerischen Zentrum für Umweltschutz
(SZU) in Zofingen hergestellt.



Umwelt

Was du tun kannst

Du kannst dich informieren, mit andern über Umweltschutz

diskutieren, du kannst entsprechend handeln,
sei es zuhause, in der Freizeit oder in der Schule. Und
du kannst Mitglied werden bei der WWF-
Jugendorganisation PANDA-Club.
Informationen darüber bekommst du bei:

WWF Schweiz, Postfach, 8037 Zürich
Tel. 01 44 20 44

Anzeige

Mein
Briefmarken

Basel 4001
Briefmarken zum Bäumhlin AG

Tobias Diggelmann
Freie Strasse 93, I.Stock,
Telefon 061 2317 44

Wll
Peter Rapp AG

Toggenburgerstrasse 139
Telefon 073 237744

Bern 3011
BRIEFMARKEN ZUMSTEIN + CIE

Inh. Hertsch + Co.

Zeughausgasse 24
Telefon 031 22 2215
Briefmarken der ganzen Welt
Kataloge — Alben

Zürich
Max Mühlberg, Kasernenstrasse 13

8036 Zürich, Telefon 01 24253 62
Schweiz, Liechtenstein,
Welt-Neuheitendienst,
Alben und Zubehör

Weiningen
Eduard Meier, Postfach 136,
8104 Weiningen
Telefon 01 7504194
Schweiz/Liechtenstein/UNO

Jugendliche werden In diesen
Geschäften besonders sorgfältig

bedient. Beziehe Dich auf
den Pestalozzi-Kalender!
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